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Nutzer*innenbeirat Park am Gleisdreieck / Dora-Duncker-Park 
 

Protokoll 2. Sitzung 2022 am 05.07.2022, 17:00-19:00 Uhr 
Ort:  Vereinsheim POG 
Anwesende: vgl. Teilnehmer*innenliste  
  Gäste: keine 
Verteiler: vgl. Mitgliederliste Nutzer*innenbeirat  

 
 

TAGESORDNUNG 

 

1) Begrüßung und Protokollkontrolle 

2) Aktuelles aus dem Park 

3) Berichte 

4) Budget Park am Gleisdreieck 

5) Info-Tafeln des Beirats (Zaun am PLW) 

6) Dankestafel Parkbeirat 

7) Sonstiges 

8) Organisatorisches 

 

TOP 1 Protokollkontrolle 

Es gibt eine Ergänzung zur 6. Sitzung 2021 (16.12.2021) zum TOP 3 Dialogprozess von Herr Blazelczak. 

Die Ergänzung wurde eingefügt, das aktualisierte Protokoll wird dem Nutzer*innenbeirat zugesandt. 

Die Teilnehmendenliste zur 1. Sitzung 2022 (12.05.2022) wird ergänzt. Die Teilnehmendenliste als Er-

gänzung zum Protokoll wird dem Nutzer*innenbeirat zugesandt. 

Die Veröffentlichung der Protokolle auf der Website folgt. 

 

TOP 2 Aktuelles aus dem Park 

Instandsetzung WC-Anlagen 

Aufgrund von Vandalismus in den WC-Anlagen sind einige der Anlagen derzeit nicht nutzbar. Die In-

standsetzung der WC-Anlagen ist beauftragt. 

Pflanzflächen Calesthenics-Anlage; Bauzaun wassergebundene Wegedecke 

Die Pflanzflächen wurden von Kaninchen und Menschen nach der Pflanzung stark beschädigt. Nach-

pflanzungen werden noch in diesem Jahr umgesetzt. Die Pflanzflächen werden erstmal beobachtet 

und es erfolgt eine Rücksprache hierzu nach einer Anwachszeit. 
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Stand Beleuchtung Fußballkäfig 

Die Beleuchtungssituation am Fußballkäfig soll in einem Pilotprojekt verbessert werden; Herausforde-

rungen sind die fehlende Stromversorgung sowie vandalismussichere Bauweisen und die notwendige 

Lichtstärke. Aufgrund der komplexen Anforderungen wird im nächsten Schritt ein Elektroplaner hinzu-

gezogen. Das Pilotprojekt soll dieses Jahr noch umgesetzt werden.  

Idee aus dem Nutzer*innenbeirat: Anbringung eines Fluters am Poststellwerk – Problem: Radfahrende 

und andere Nutzer*innen dürfen nicht geblendet werden und der Lichteinfluss in der Bestandsvege-

tation muss gering gehalten werden. Ebenfalls wird die Beleuchtung des Skate-Pool als wichtig einge-

schätzt. Ggf. können hier Synergien mit der Beleuchtung des Fußballkäfigs entstehen oder Erkennt-

nisse aus dem Pilotprojekt Beleuchtung Fußballkäfig gewonnen werden. 

Trinkwasserleitung 

Die Fa. Emil Tepe ist mit dem Bau der Trinkwasserleitung im Ostpark beauftragt. Die Bauphase startet 

im September, direkt nach dem radioeins Parkfest. 

Feedback Förderung Biodiversität 

Nach der ersten Beiratssitzung 2022 mit dem Schwerpunkt Biodiversität wurden Hinweise aufgenom-

men und einige Maßnahmen werden für die weitere Förderung von Biodiversität umgesetzt:  

1. Es sind mehrere Blühstreifen in Ost- und Westpark von der Rasenmahd ausgespart worden. Es 

wird beobachtet, wie die Blühstreifen angenommen werden. Frau Achilles wünscht sich wei-

tere Wiesenflächen/ Blühstreifen; dies ist allerdings aufgrund des Nutzungsdrucks im Park 

nicht möglich. Das Parkmanagement weist auf die Vielzahl der bereits vorhandenen Wiesen-

flächen hin. 

2. Am 07.07.2022 findet ein Abstimmungstermin mit Herrn Trappmann und Frau Elig statt, bei 

dem gemeinsam das Pflanzkonzept Bestandsstreifen POG erarbeitet wird. Der Nutzer*innen-

beirat wird über die Ergebnisse des Termins informiert werden. Eine Umsetzung soll noch in 

diesem Jahr erfolgen.  

Aktuelle Pflegeausschreibung – Rückfragen 

Der Nutzer*innenbeirat wünscht sich früher über bedeutende Änderungen (hier Vergabe des Pflege-

auftrags an die Firma WISAG) informiert zu werden. Grün Berlin wird dies für die Zukunft berücksich-

tigen. Frau Nikolai weist darauf hin, dass im Fall der Pflegeausschreibung aufgrund rechtlich festgeleg-

ter, einzuhaltender Schritte im Vergabeverfahren keine frühere Information zur Auftragsvergabe mög-

lich war. 

Der Beginn des Pflegeauftrags war unzufriedenstellend, insbesondere die Reinigung der Flächen er-

folgte am ersten Wochenende unzureichend. Hier wurde sofort nachgesteuert und die Qualität konnte 

nachfolgend verbessert werden. 

Frau Achilles äußert, dass die Bewässerung der Bäume im Westpark unzufriedenstellend sei und nur 

noch Neupflanzungen, jedoch nicht die anderen Bäume gewässert würden. Dies kann seitens Grün 

Berlin nicht bestätigt werden. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass die Rampenflächen an der Yorckstraße besser gereinigt werden 

müssten, insbes. auf der Seite Dora-Duncker-Park ist die Vermüllung auffällig. Die WISAG wird infor-

miert und die Reinigung der Flächen veranlasst. 

Parkbeschilderung (Nachbestellung und Neuauflagen) 

Es wurden bereits bestehende Funktionsschilder (z.B. Wiesenbiotop, Ökoschotter, Hundeauslauf, …) 

mit kleinen Überarbeitungen nachbestellt. Die Schilder sind z.T. bereits im Park aufgestellt worden. 

Das Schild „Rücksichtnahme und Respekt“ wurde neugestaltet, dabei sind die Anregungen des Nut-

zer*innenbeirats eingeflossen. Die Schilder sind 60 cm x 40 cm groß. Sie werden zeitnah in die Produk-

tion gegeben. Geplant ist, vorerst drei Schilder pro Parkseite aufzustellen. Einige Beiratsmitglieder 

wünschen sich mehr Schilder. Hierzu wird nach einigen Wochen reflektiert, wie die Schilder angenom-

men werden, es werden dann ggf. weitere Schilder aufgestellt. Grün Berlin weist darauf hin, dass mehr 

Schilder auch mehr Flächen für Graffitis bedeuten und versucht wird möglichst wenig Schilder aufzu-

stellen, um einem „Schilderwald“ entgegen zu wirken. 

Geplant ist auch die Neuauflage der großen Infotafeln. Die Abstimmung hierzu wird im Nutzer*innen-

beirat folgen, vsl. bereits in der kommenden Sitzung des Beirats. 

Weitere Hinweise aus dem Nutzer*innenbeirat zur Beschilderung:  

Das Schild „E-Scooter verboten“ fehlt an der Rampe Möckernstraße zwischen Wartenburg- und Horn-

straße. Ebenfalls fällt auf, dass die ordnungswidrige Nutzung von E-Scootern derzeit nicht genügend 

verfolgt wird. Frau Pretzsch weist darauf hin, dass die Senatsverwaltung ebenfalls übergeordnet mit 

dem Thema beschäftigt ist und es derzeit auch auf Bundesebene Bemühungen gibt, das Thema zu 

klären. Die Drosselung der Geschwindigkeit bei Befahren der Parkanlage ist aufgrund der deutschen 

Rechtsprechung nicht möglich. 

Frau Jungjohann fragt, ob Social Media für Informationen zum Schutz der Grünanlage genutzt wird, 

bspw. im Rahmen der Parkfluencer? Dies ist laut SenUMVK derzeit nicht aktiv der Fall. Eine Tafel mit 

Hinweisen, warum der Park geschützt werden sollte, oder das Aufgreifen des Themas im Rahmen des 

Audiowalks sind denkbar. 

Die Bodenpiktogramme weisen bereits erhebliche Abnutzungsspuren auf, sind z.T. bereits schwer les-

bar und sollten erneuert werden. Dabei sollte nach Möglichkeit auf eine Langlebigkeit der Farbe ge-

achtet und ggf. ein anderer Farbton gewählt werden. 

Besucher*innenbefragung 

Die Befragung der Parkbesucher*innen ist für dieses Jahr vorgesehen und soll Ende August durchge-

führt werden. Ziel der Befragung ist eine Vergleichbarkeit des Parks am Gleisdreieck mit anderen Park-

anlagen sowie Ableitungen für die Ausrichtung der Arbeit der Grün Berlin zu ermöglichen. 

 

TOP 3 Berichte 

AG „Zusammensetzung des Beirats“ 

Herr Koch berichtet von den AG-Sitzungen, die bisher 2x stattgefunden haben. Teilnehmende waren 

Hr. Raubold, Hr. Lipka, Hr. Wiehe, Hr. Koch, Fr. Schönhart, Fr. Pretzsch. 



 
   

4 

 

Ziel der AG ist es, auf Grundlage der Beiratsvereinbarung Vorschläge zu einer möglichen veränderten 

Zusammensetzung des Nutzer*innenbeirats zu machen. Die Vorschläge werden weiter ausgearbeitet 

und in einer der folgenden Sitzung im Beirat vorgestellt. Die Entscheidung erfolgt per Abstimmung und 

obliegt dem Beirat. Ziel ist es, die Änderungen zur nächsten Wahl umzusetzen.  

Hintergrund war der Wunsch einer Anwohnerin aus der Dennewitzstraße, ebenfalls einen Sitz im Bei-

rat zu haben. Bisher ist der Nutzer*innenbeirat zusammengesetzt aus den institutionellen Vertre-

ter*innen (SenUMVK, Bezirksämter Friedrichshain-Kreuzberg und Tempelhof-Schönberg, Grün Berlin), 

den Anrainern (Aktionsgemeinschaft Gleisdreieck e.V., Beach 61, Hellweg, POG, Urbane Mitte, Inter-

kultureller Garten „Rosenduft“, Möckernkiez, Flottwellstraße, kulturelle Erben e.V., Stiftung Deutsches 

Technikmuseum, Stadtteilforum Tiergarten Süd, Quartiersrat Schöneberger Norden) sowie sechs ge-

wählten Bürgervertreter*innen. Es gibt einige Mitglieder des Nutzer*innenbeirats, die nie an den Sit-

zungen teilnehmen. Daraus entstand der Vorschlag zur Reduzierung der Sitze/ Größe des Beirats. Wei-

terhin könnte durch die Reduzierung die Wahl gestärkt werden. 

Die Diskussion wird im Termin „AG Zusammensetzung des Beirats“ fortgeführt, Frau Pretzsch schickt 

hierfür eine Terminabfrage per Doodle an den Verteiler. 

Es besteht großer Gesprächsbedarf zu dem Thema im Beirat, ein zusätzlicher Termin hierzu wäre ggf. 

notwendig.  

 

TOP „Befragung älterer Menschen“ 

Der TOP „Befragung älterer Menschen (AG Ruheorte)“ musste krankheitsbedingt entfallen. Es ist ge-

plant, das Thema in der kommenden Sitzung aufzunehmen. 

 

TOP 4 Budget Park am Gleisdreieck und NSGZ 

Das Budget 2022 für Gleisdreieck und Nord-Süd-Grünzug wurde seitens Grün Berlinvorgestellt. Die 

Auflistung des Budgets wird als grob empfunden. Es wird geprüft, ob eine detailliertere Aufschlüsse-

lung dargestellt werden kann.  

 

TOP 5 Info-Tafeln des Beirats (Zaun am PLW) 

Geplant ist, die aktuelle Ausstellung (Umfang 10 Tafeln) zu erneuern sowie die Ausstellung um drei 

weitere Tafeln zu ergänzen. Die Erneuerung der bestehenden Ausstellung wird seitens SenUMVK und 

Grün Berlin befürwortet, die Nachproduktion der aktuellen Ausstellungstafeln durch GB wird angebo-

ten. Seitens des Nutzer*innenbeirats müssten hierfür die fertigen Druckdateien GB zur Verfügung ge-

stellt werden. Die drei neuen Tafeln müssen mit BA FH-KB und SenUMVK abgestimmt werden, eine 

Freigabe durch die Senatsverwaltung ist erforderlich. 

Mittelfristig muss ein neuer Ort für die Ausstellung gefunden werden. Bis dieser gefunden wird, soll 

nach Möglichkeit der Zaun am Grundstück der Urbanen Mitte weiter genutzt werden. Herr Urban (Ur-

bane Mitte) klärt, ob die Nutzung vorerst weiterhin möglich ist.  

Bisherige Vorschläge für neue Orte der Ausstellung sind: Westseite des Poststellwerks, Park-Hauptein-

gänge (z.B. Hornstraße oder Kurfürstenstraße). 
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TOP 6 Dankestafel Parkbeirat 

Der Tagesordnungspunkt wird auf die kommende Sitzung verschoben. 

 

TOP 7 Sonstiges 

Das Thema Umzäunung von Parkanlagen wurde kurz diskutiert. Das Thema kann ggf. in eine der nächs-

ten Sitzungen genommen werden. 

 

TOP 8 Organisatorisches: nächstes Treffen, Tagesordnung 

Nächste Sitzungen: 08.09. und 03.11.2022 jeweils 17:00 bis 19:00 Uhr 

Eine zusätzliche Sitzung in 2022, ohne umfangreiche inhaltliche Vorbereitung des Parkmanagements, 

wird mehrheitlich befürwortet. Themen könnten bspw. sein: Zusammensetzung Beirat, Urbane Mitte 

(Input Herr Urban). 

 

Vorschläge für TOP kommende Sitzung 

 Rad- und Fußverkehr im Park, Konflikte 

Beschilderung Park: Abstimmung Infotafeln 

AG Befragung älterer Menschen  

 

Vorschläge TOPs 2022 

Zufahrt und Beschilderung Feuerwehr/ Rettungswagen 

Schwalben auf dem Gleisdreieck 

Monitoring 

Urbane Mitte 

 Mögliches „Beirats-Budget“ 

Dialogveranstaltung (wiederholendes Thema) 

Weitere Infos (Bauzeiten U1 und Yorckbrücke 5) 

Toiletten im Park  

AG Bilanz der Flächen im Park (Hr. Rheinländer) 

Öffentlichkeitsarbeit des Nutzer*innenbeirats (AG bilden) 

Regenwassermanagement 

Überarbeitung Konzept NER, Naturraum und Stadtwildnis (AG bilden) 

Vorschlag von Fr. Beyer: Einladung Frau Gerold (Stadträtin) zur Vorstellung des neu struktu-

rierten SGA BA F-K 
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NER Arbeitsgruppe (Hr. Rheinländer) 

Interessenbekundungsverfahren Kioske – Qualität, Angebot, Zwischenevaluation  

 
 

Erstellt am 05.07.2022 
__________________________ 
Grün Berlin GmbH 


